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Zu unserem Titelbild

«Da habt ihr's nun! mit Narren sich
beladen, das kommt zuletzt dem
Teufel selbst zu schaden», weiss
Mephisto dort zu äussern, wo man
am meisten Zitate klaut. Richtig, es
hat etwas mit Faust zu tun. Nein,
nicht «Die Faust im Nacken», auch
nicht eine Faust jener Sorte, wie sie
am letzten Sonntag zwei «braune
Bomber» (der eine soll ja der neue
Joe Louis sein) einander auf diverse
empfindliche Körperstellen dresch-
ten. Der Narr auf dem Titelbild
scheint zur intellektuellen Sorte seiner

Spezies zu gehören, also zu
jenen, welche die diesjährige Fasnacht
und deren Themen — wie es jetzt
heisst — «mit Anstand» bewältigt
haben. Noch etwas zeichnet unsern
gepflegten Narr aus: Er scheint auch
selbst an Narren den Narren gefressen

zu haben
(Titelbild: Kambiz)

Weltbühne Seite 15

Bruno Knobel

Spötter leben sehr
gefährlich
Der Herr da nebenan ist nicht Rudi Carrell. Das Derby
aber, welches der Showmaster mit ihm wegen eines
montierten Films hatte, zeigte auf, wie heikel der Beruf des
Spötters ist und wie schnell man ganze Nationen oder
Religionsgemeinschaften beleidigen kann.

Heftmitte Seiten 24/25
H. U. Steger
Der domestizierte Saurier
Lange Zeit war es ein unerklärliches Rätsel, wie die alten
Ägypter es überhaupt schafften, für den Bau der Pyramiden

oder der Sphinxe die grossen Steine aufzutürmen.
H. U. Steger hat aufgrund sicherer Hinweise alles
rekonstruiert und das Rätsel gelöst.

Variete Seite 41

Fritz Herdi
Orden — im Truckli oder an
der Brust
Wie mancher Schweizer wäre erfreut darüber, wenn er
sein Geltungsbedürfnis mit dem Tragen von Orden abreagieren

könnte. Wäre, wenn Von der Verfassung her
dürfen viele Schweizer solch Glitzerzeug aber zum voraus
gar nicht annehmen
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Merian sieht Basel Seite 11
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Tiefsinn aus Reporterkabinen Seite 43

Nach der Publikation des Tower-
Berichts wird in diesen Tagen viel
über Präsident Reagans Führungsstil

geschrieben. An sich wäre das ja
gar nicht möglich, weil es einen Stil,
der diesen Namen verdient, nicht
gibt. Ronald Reagan hat aus den
Erkenntnissen der Tower-Kommission

immerhin den richtigen
Schluss gezogen: Cherchez la fem-
me Anscheinend hat Nancy
Reagan den Laden nun auch offiziell
übernommen!
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